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Ansehnliches Samthäubchen — Conocybe intrusa — in Halberstadt
Der anscheinend in Ausbreitung begriffene Pilz (ZSCHIESCHAN G in KREISEL 1987: 
Pilzflora der Deutschen Demokratischen Republik) ist aus einer ganzen Reihe von 
Bezirken bekannt. Im Bezirk Magdeburg erfolgte der erste Nachweis am 1. VIII. 1984 
im Stadtbereich von Halberstadt (Kleingartenanlage „Klusblick" MTB 4132/1, leg. 
MATURA, mis. SCHIELER). Die Pilze wuchsen dort sehr reichlich auf einem unter 
Büschen geschützt liegenden Komposthaufen, der Einstreu einer Hühnerfarm enthielt. 
Die Nachbestimmung erfolgte durch F. GRÖ GER, der Beleg befindet sich in JE.

A. KLOTZKY
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